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Generalversammlung
Die  Generalversammlung  wurde  im  März  2021  elektronisch
durchgeführt  und  ist  bei  den  Mitgliedern  auf  eine  breite
Akzeptanz gestossen. Auch die elektronischen Rückmeldungen per
Stimmzettel  wurden  rege  wahrgenommen;  es  sind  65  gültige
Stimmen eingegangen. Somit wurden die Rechnung 2020 und das
Budget 2021 abgenommen.

Die nächste Generalversammlung findet am 17.3.2022 statt.

Impfstory
Die «Impfstory» hat ein neues Geschichtsblatt eröffnet …

Da  hätte  der  Kanton  Schaffhausen  ein  Zeichen  für  seine
Angestellten, die «ennet» dem Rhein wohnen (Zürcher Weinland)
oder als Grenzgänger im Kanton arbeiten, setzen können um die
Impfmöglichkeit  im  Arbeitgeberkanton  zu  gewährleisten.
Stattdessen wurden, die Zahl wurde mir nicht genau genannt,
ca.  2500  bis  3000  Impfwillige,  die  nicht  im  Kanton
Schaffhausen  wohnhaft  sind,  nach  langem  Warten  wieder
ausgeladen. Mit dem Hinweis, sich bitte neu registrieren zu
lassen,  mit  dem  Nebeneffekt,  dass  sie  sich  wieder  hinten
anstellen müssten, da das System leider nicht flexibel sei.

«Alle Personen mit einem ausserkantonalen Wohnsitz und einem
Arbeitsort im Kanton Schaffhausen können sich ausschliesslich
abermals über die Corona-Hotline für eine Covid-19-Impfung im
Kanton Schaffhausen registrieren und müssen zum Impftermin ein
geeignetes Dokument mitnehmen, dass deren Arbeitsort belegt».
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Nun aktuell (Juli 2021), steht ein «Impfbus» zur Verfügung,
welcher Personen an diversen Standorten einlädt, sich auch
ohne Termin die erste Impfung einverleiben zu lassen. Derweil
ist  im  Impfzentrum  ein  «walk  in»  möglich  –  einfach
hereinspaziert – ein Termin ist nicht erforderlich und schon
ist der erste «Piks» gesetzt.

Am 18.5.2021 wurde von der Regierung beschlossen, dass den
kantonalen  Angestellten  pro  Covid-19-Impfung,  während  der
Arbeitszeit, unabhängig vom Arbeitspensum, jeweils 1 Stunde
Arbeitszeit gutgeschrieben wird. (Auf Verlangen muss natürlich
der Terminnachweis vorgelegt werden.)

Verbandsarbeit
Weiterhin schwierig ist es, Personen zu finden, welche sich
für  die  Verbandsarbeit  engagieren  möchten.  Auch  das
Akquirieren von Neumitgliedern ist stets eine Herausforderung.
Vielleicht sind die neuen Kanäle des ZV über Social Media
nützlich. Hoffen wir es.

Buchhaltungsprogramm
Auch  wir  sind  auf  der  Suche  nach  einer  Lösung  bezüglich
Ablösen des Buchhaltungsprogrammes «crealogix».

Personalkommission
Die Personalkommission tagt mit der Regierung am 17.8.2021
bezüglich der Lohnverhandlungen 2022:

Stossrichtung  Peko:  1,5 %  Individuallohn  (davon  0,5 %
Mutationsgewinn), damit das Lohnsystem funktionstüchtig ist,
müsste stets 1 % für das Personal eingesetzt werden.

Stossrichtung  Regierung:  1 %  Individuallohn  (davon  0,5 %
Mutationsgewinn), keine Teuerungszulage, da der Index nicht
erreicht wurde (Stand Juli 2021).

Ärgerlich ist auch, dass ein Postulat vom 8.11.2019 immer noch



pendent ist:

«Der  Regierungsrat  wird  eingeladen,  die  Möglichkeiten  zu
überprüfen, um angemessene und zukunftsgerichtete Besoldungen
sicherzustellen und die Konkurrenzfähigkeit zu erhöhen.» Die
vereinten Postulate werden mit 33 zu 17 Stimmen erheblich
erklärt.
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